
 Mitgliederversammlung Verein der Freunde der Landern-Grundschule 
 10. Mai 2017, 19.00 – 20.30 Uhr, Landern-Grundschule, Markgröningen 
Teilnehmer Herr Bartruff, Frau Niezgoda, Herr Fleischmann, Frau Bareis, Herr, Nicklisch, Frau Uhl, Frau Dambacher, Frau Broß, Frau Kerzel, Frau Carius 
Bericht der Vorsitzenden Der Förderverein hat bei den folgenden Projekten mitgewirkt: a) Bundesjugendspiele: Wasser und Brezeln für Schüler und Lehrer gesponsert b) Weihnachtskartenaktion: für 2017 wieder angedacht c) Wintersporttag: Pinguine und Busfahrt gesponsert d) Stark-Sicher-Fair: positive Rückmeldung von Fr. Daub, evtl. Wiederholung für derzeitige Zweit- / Drittklässler in der 4. Klasse e) Fruchtig-Fit-Aktion: kommt immer noch gut bei den Kindern an. Menge an Obst ist passend. f) Pausenspielsachen g) Jahresplaner: Zuschuss vom Förderverein h) Bildungsspender:  Werbung vor Weihnachten i) Bibervortrag: Kosten für Schüler 2 Euro. Kam gut bei den Kindern an. j) Zuschuss Schullandheim: zwei Mal k) 20 Trikots wurden angeschafft l) Visitenkarten: auf Elternabenden verteilt m) T-Shirts: Verkauf bei der Einschulung 
Bericht Kassier und Kassenprüfer Kassenstand 31.03.2017:  7.019,07 Euro, das sind 1.766,61 Euro mehr als 2016  a) Einnahmen:  1. Mitgliedsbeiträge: 1.115 Euro 2. Spenden für Jahresplaner: 700 Euro 3. Auflösung Konto bzw. Rückzahlung von Spendengeldern 

(Spenden von Markgröninger Firmen): 1.000 Euro 4. Weihnachtskarten: 3.048 Euro 5. Stark-Sicher-Fair: 860 Euro 6. T-Shirts / Anteil der Schüler an Jahresplaner: 470 Euro Summe der Einnahmen: ca. 7.200 Euro  b) Ausgaben: 1. Neue T-Shirts: 265 Euro 2. Schulsporttag: 167 Euro 3. Wintersporttag: 450 Euro 4. Jahresplaner: 1.000 Euro 5. Pausenspielzeug: 580 Euro 6. 20 Fußballtrikots: 270 Euro 7. Weihnachtskarten: 2.296 Euro (Gewinn 750 Euro) 8. Stark-Sicher-Fair:  682 Euro (Gewinn 177 Euro) 9. Zuschuss Schullandheim: 110 Euro 10. Sonstiges: 246 Euro Summe der Ausgaben: ca. 6.100 Euro  c) Mitgliederzahlen: 2014: 38 Mitglieder 



2015: 45 Mitglieder 2016: 55 Mitglieder 2017: 59 Mitglieder  
Entlastung von Vorstand und Kassier Der Entlastung wurde einstimmig zugestimmt. 
Wahlen Wahlen: folgende Personen wurden vorgeschlagen:  1. Vorsitzende: Ariane Dambacher  Zehn Personen waren anwesend und haben einstimmig für Frau Dambacher als 1. Vorsitzende gestimmt.  Kassier: Eva Broß  Zehn Personen waren anwesend und haben einstimmig für Frau Broß als Kassier gestimmt.  Beide haben die Wahl angenommen. 
Verschiedenes  Frau Dambacher steht nur noch kommendes Jahr als 1. Vorsitzende zur Verfügung. Nächstes Jahre legt sie definitiv das Amt nieder. Frau Uhl steht nächstes Jahr nicht für die Wahl zur Verfügung. Werbung für beide Ämter durch „Mundpropaganda“ und Rundmail.  

 Vorstellung des Projektes „Streuobstwiese“ durch Frau Niezgoda Programm kommt aus Böblingen, der LK Ludwigsburg gibt Fördergelder für 20 Klassen Es gibt drei Varianten: Apfelbäumchen 360 Euro, Apfelbaum 480 Euro, Streuobstwiese 660 Euro (unterschiedliche Anzahl an Unterrichtseinheiten) Beginnt in Klasse 3 (Frühjahr 2018) und endet in Klasse 4 (Herbst 2018) – vom Baum pflanzen bis zur Ernte Kosten für die Schule: 30% pro Klasse (Land BW und Kreissparkassen übernehmen die restlichen Kosten) In Zusammenarbeit mit Frau Niezgoda oder Frau Kumpf Streuobstwiese würde benötigt werden Beantragung bis zum Ende des Schuljahres Zuschuss vom Förderverein für gesamte Klassenstufe  
 Schulobstprogramm: Anmeldung wurde wieder bestätigt Auswahl und Menge sind gut und ausreichend  
 Spende Zahnorama: 2.543,73 Euro im Gegenzug hat die Klasse 2a einen Kuchenverkauf organisiert Vorschläge für Spende 

o Zirkus Eventuell regelmäßig als Projektwoche (alle vier Jahre, damit jeder Schüler etwas davon hat) anbieten unter der Voraussetzung, dass dieses Jahr alles gut funktioniert und bei Lehrern und Schülern gut ankommt Zirkus wird auf Festplatz stehen Kosten pro Kind: 15 Euro 



Evtl. zahlen Kinder von Fördervereinsmitgliedern weniger oder sie erhalten Ermäßigungen auf die Eintrittskarten. Muss noch mit Zirkus geklärt werden in wie weit da etwas vereinbart werden kann 
o Freiarbeitsmaterial z.B. 150 Euro pro Klasse oder insgesamt 2.000 Euro für alle Klassen – Herr Bartruff fragt das Kollegium, ob gemeinschaftliche Anschaffungen (z.B. Logico) sinnvoller sind oder jede Klasse eigenes Material anschafft 
o Technische Ausstattung W-Lan / Surface Tablets (mit den gängigen Microsoftprogrammen) vorhanden (Apps von Schulbuchverlagen funktionieren leider nicht) nur ¼ der Lehrerinnen nutzt das Angebot (viele sind nicht genügend ausgebildet), Arbeit mit dieser Technik gehört noch nicht zum Lehrplan man könnte die Ausstattung verbessern, ist aber im Moment nicht nötig 
o Piratenschiff Bei der Stadt Markgröningen ist das Piratenschiff als Ersatzbeschaffung (2018) vorgesehen) – es wird erst einmal abgewartet, ob sich etwas tut 
o T-Shirts für Flüchtlingskinder (ca. 20 Stück – genaue Zahlen werden noch mitgeteilt, evtl. erhalten noch andere sozial schwache Kinder ein T-Shirt) 
o Einheitliche T-Shirt für Schüler, die in der Schule verbleiben zum Beispiel für das Schulfest oder andere Projekte 

 Bosch-ProCent -Initiative: evtl. interessant für das Zirkus-Projekt oder Piratenschiff, das erneuert werden muss 
 Schulfest: Spielstraße „Quer durch Europa“ Vier Stationen, die die Kinder absolvieren dürfen wer alles geschafft hat (an jeder Station wird abgestempelt), darf sich eine Belohnung aussuchen (z.B. selbstgenähtes Schlüsselband) Stationen: Deutschland: Fahnen zuordnen Italien: Nudeln in Flaschen fädeln Niederlande: Hindernislauf mit Becherstelzen Österreich/Schweiz: Dosenwerfen Verschiedene Sponsoren für kleine Geschenke / Ausrüstung (z.B. Rewe (Milkaprodukte), Bosch, Kumpf (Apfelsaftschorle), Volksbank (Geld)) 
 Mitgliederwerbung: Vergünstigungen bei „Stark-Sicher-Fair“, T-Shirt-Verkauf: T-Shirts kosten weniger, wenn Leute Beitrittserklärung unterschreiben 
 Spendenkasse: bei Veranstaltungen (Einschulung, Schulfest) eine Kasse aufstellen 

Protokoll erstellt am / von 11. Mai 2017 / Yvonne Carius 
 


